
Schwerpunkt Iranistik 

Das Fachgebiet Iranistik ist eine philologische, historische sowie sozial- und 
kulturwissenschaftliche Disziplin, die sich mit den Sprachen, den Gesellschaften, der 
Geschichte, den Religionen und Literaturen der iranischen Welt von der Antike bis in 
die Gegenwart beschäftigt.  
Die am Centrum für Nah- und Mittelost-Studien angesiedelte Neuiranistik vermittelt 
neben einer fundierten Sprachausbildung im Persischen vor allem ein möglichst 
umfassendes Bild der heutigen iranischen Kultur und Gesellschaft. Der 
geographische Raum umfasst dabei den modernen Iran mit den angrenzenden 
persischsprachigen Regionen Afghanistans und Tadschikistans.  
Die folgenden Schwerpunkte prägen die Marburger Iranistik: 

• Sprachausbildung im Persischen (Farsi): intensive und praxisorientierte Kurse 
mit Betonung der mündlichen und schriftlichen Ausdrucksfähigkeit  

• Geschichte der iranischen Welt: mit einem Fokus auf der frühen Neuzeit und 
der Zeitgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts  

• Persische Literatur: Behandlung der Meisterwerke der klassischen persischen 
Literatur (Schahnameh, Hafez, Rumi) und der modernen Gegenwartsliteratur 
von Nima bis Parsipur  

• Kulturanthropologie: Analyse aktueller sozialwissenschaftlicher und 
ethnologischer Fragestellungen z.B. zum modernen Film Irans, zur 
zeitgenössischen Kunstszene, zu Sport, zu intellektuellen Diskursen, 
religiösen Ausdrucksformen und dem Wandel traditioneller Lebensformen  

 
Ergänzende Informationen finden Sie auf den Seiten des Fachgebiets Iranistik  

Im Schwerpunkt Iranistik wird besonderer Wert auf eine solide Sprachausbildung im 
Persischen gelegt. Die verpflichtenden sprachpraktischen Module erstrecken sich 
deshalb über die gesamten drei Jahre.  

Fachspezifische Module aus dem Bereich der Iranistik, die aufeinander aufbauend 
sich über die gesamte Studienzeit erstrecken, sollen zudem eine solide Grundlage in 
den Kernbereichen Geschichte, Literatur und Kulturanthropologie vermitteln und 
Grundkenntnisse wissenschaftlichen Arbeitens lehren.  

Individueller Gestaltungsraum bietet sich im Wahlpflichtbereich III 
Erweiterungsmodule. In diesem Bereich können entweder Module aus dem 
Fachbereich der Iranistik zur Vertiefung gewählt werden oder Module aus einem 
anderen Schwerpunktfach. Ebenso ist es möglich Module aus anderen 
Studiengängen zu belegen. Damit ergibt sich für den Studierenden die Möglichkeit 
interdisziplinäres Fachwissen anzueignen. 
 
Einen Überblick über die innerhalb der Module angebotenen Lehrveranstaltungen 
erhalten Sie über die aktuellen Vorlesungsverzeichnisse des CNMS. 



Wahlpflichtbereiche   

Wahlpflichtbereich I: Sprachmodule 
Insgesamt sind im Wahlpflichtbereich I Sprachmodule im Umfang von 48 LP aus der 
Modulgruppe Persisch zu belegen. 

Modulgruppe Persisch (48 LP)  
 

• P1 : Basismodul Persisch I (9 LP)    
• P2 : Basismodul Persisch II (9 LP) 
• P3 : Aufbaumodul Persisch I (9 LP)    
• P4 : Aufbaumodul Persisch II (9 LP) 
• P5 : Vertiefungsmodul Persisch I (6 LP)    
• P6 : Vertiefungsmodul Persisch II (6 LP) 

 
Bei bereits vorhandenen persischen Sprachkenntnissen, die durch eine 
Einstufungsklausur nachgewiesen werden, können diese Module teilweise oder 
vollständig durch entsprechende Module der arabischen Sprachausbildung ersetzt 
werden. 
 
 
 
Wahlpflichtbereich II: Fachmodule 
Im Wahlpflichtbereich II sind Fachmodule im Umfang von 48 LP zu belegen. 
  

Modulgruppe Iranistik (48 LP) 
 

• Ir1 : Basismodul Grundlagen der Iranistik (12 LP)  
• Ir2 :Aufbaumodul Geschichte, Kultur und Gesellschaft Irans (12 LP) 
• Ir3 : Vertiefungsmodul Moderne und vormoderne Themen der Iranistik (12 LP)    
• Is2 : Aufbaumodul Islamische Welten (12 LP)    
 
 

Wahlpflichtbereich III: Erweiterungsmodule 
Im Wahlpflichtbereich III Erweiterungsmodule sind zwei Modulgruppen im Umfang 
von 48 LP zu belegen, davon mindestens eine Modulgruppe (24 LP) aus dem 
Modulangebot der Orientwissenschaft. Sofern Importvereinbarungen bestehen, kann 
eine Modulgruppe aus einem anderen Studiengang belegt werden. 
(Importmoduloptionen siehe: http://www.uni-
marburg.de/cnms/studium/studiengaenge/ba-ow/lehrveranstaltungen/module/import). 
 
Empfohlen wird, diesen Bereich zum Erwerb von Grundlagen in einer weiteren 
orientalischen (Arabisch / Türkisch) oder europäischen Sprache (Französisch / 
Italienisch / Russisch) oder zur weiteren individuellen Qualifikation im methodischen 
Bereich (Politikwissenschaft, Geschichte, Literaturwissenschaft, Ethnologie) zu 
nutzen. 
 
 



 

Exemplarischer Studienverlaufsplan: Iranistik  

 


